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"bottom up"
der"topdown"
Sdtan s€it &r veqgrageur Jahr
kcutur ddr Studicnbemrcrber aus
den arderen FStaalen bei uns b+
weöeru 5&n de Deutsdr spedren
un<i eine Vortildrmg naöurcisen,
die ursercsr Abitrr etsprichg kön-
nen ie an rnm LJniveldtät strdie
rcn. Ehlzeit heb€n wir rund250 Strts
diercnde aus K€taaten in unseren
FalütEEr und Fadbereiclren. Die
se Zahl beindnrkt angesi<tre de
Gesanbtrdftrendenzahl wn 23.000
k€ine*vegs"
Der Grund liegi in der Unter-
schiedlichkeit der Studiengänge.
Auslandsaufenthalte verlängern
heutc immer nodr häufig di€ Studi-
enzeit, weil die Studicn- und Prti-
fungsleistungen nicht wech*lseitig
anerka nnt werden. Daftb gibt es nur
eine [-osung: Wir brarchen endlich
integrierte grenzüberschreitende
Studiengänge vielleicht sogar mit
einem "Doppelabschluß", die eincn
problemloeen Wechsel zu den Part-
ner- Unisermöglidren. lch unterstüt-
z€ ie{e Aktivität in diese Richtung
und rvürde mir wünsctren, wenn

hier
DieFadrhochschulen

hab€n geißigq wc|che Attraktivität
derartige Sttrdiengenge haben.
Die EGEntwi.kl -g bedetrtet ten-
denziell auch, daß For-
sdrungsschwerpnkle a{rehmerd
ndr Brüssd velagert werdei. Bräs"
sd gehtdabei 'topdcntin" vc,dh.
fördenrng*rfrdige Forsürngsthe
nsr urcrden dct fcstgelegt Das
deuFhe Rirdersptem ist stn*hr-
reü anders ang€lctt - näüliö $ot-
tmr upf. Bei rnssdrlagan die Wis-
grsclnftle die Proicke v6, die
dann von der Ddutsdren For-
sdtrrlrgsgsfiEinsdraft arnctüftSidr
unuQueltitäcg€C&EFnkt€n gF
fördert wnidcn. Künfüg ist alsö
sdbatbestinmte mrsüung itrrm€r
stärlcr gcfihrdst. Dh Freitreit vqr
Forröung rlüd khr€ wird Frtiell
unEminier! obrüohl rlüe ane*ann-
tsuraßen gerade ln der Gnndla-
genforschrmg zurStärkeunses Sy-
slerns g€hört. Hi€r 8ilt es, traditio-
ndl Berährtes zu bewaluen, nicht
aber alle Förd€nnittel naö Europa
zu hitm.
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l(rdr
Z:ll&ntffilar;rrzng ud Vfrinüg
üttil uuiturb niüt an tmnut. Db
Bulzatdrslrcglctwg, a sdtdnt a,vorTl wn' BU rygtgipfd nülß mtu wdvn. Scit
lngn bit bt üiga angaruhnt u.it
@ui-sutfmihsdl*offutu
niltü. Der Bim&a.Iq qflrfi iiilott
s;eit ilhr inwrr lab, b Gipfelffien
milss es gefu4 tur &Züe düei lri-
nrsf;lüs übr Hi, gmd.t wrdal Bei
di6er Kßu|ate lt nnta wb uts otge-
sidtls ila F hnaatWi&wg iln IIrJl-
sdtulcrt h dctr üTgangenen zlrai lahr-
zzhntcn cin ilaettigs Gipfdgapradr
in &T Tat *Iw*gll Denn iler Bunil
*r*te seincn Fbutuanteil an ilen
Bil ihngsenlsgafut breits wtr 70 ß Pro
qtrt it r labe 7972 ai pw 8,'1. Pro-
zefifwßn.
Dan fttge iü rcd, nxi Zalilm hitau.
Im Vergleich u 7975 bnstatiercn dic
drrßdtcra Hqhdaim ha& 77 Pro-
zent mdtr Studicnanfünger. unil leilig
Iidr 6,7 hozent nür Stdtcrt im wisstt-
thaftlidv t&ereicrr.
Die Zßit ds Disleussiolct ist mftci.
Der frähae VorsiEa*h d6 Wis*n-
*h$sratcq Helnrut Siman, srigte ein-
ttul : Es ist alhs gevlgt wrilcru Ridrt[!
leiles la/lr, mit Waften oeftracht, ist ein
wtüna für- Allcoorliqmdat Pta.
mmgspViaemE:tsheidcrrsichkawn,
&t Untualsrlücd liegt in V{ilIcn zttnr
Ilanün. HrL,rbei güat Hor;I*)rrlllar
rord Mfaiscrien ocnchitdcttc Wc11:c.
fulitüü;a wie Minisurblöttatoaten
glfut, dtüdr fcglcalurrfugar die
Ifuhl*jal,bzlt oatuilmt zu Wlrolrrt -
Er*twE,WtstlG:Noodhsitd,hbtrcr 
Sddlrwt'. b winl *Jtcitr;nt. Schili,.f-
liü fiwwt lffircrJslar im arydnt-
U prWaü nidü ,|tit Fühturrrgc 
sttvlürat ila wgrlisrrrrr. lelalnor
dazdsgdcitrtarüaraaitdilsüarnic
afdgrüh gqmrlt *in nsg. Salüst
rqulbalt, w imnrt c n{ltittt ist,
@ uoll*x Dcvbc &., fu. zfrlc lh
dt wiurhh ö0 Sfillnlg ilet Shldi 
agryl&lgreidtF.r@iolis*rng,Ra-
so,lrcanrocrtcil4nng turh bi$ugqt
sidtfs,ryrfuit, aessaco +lfissarschdr
nmarlugarunt, V erullungsstütlcung
nach ltiaznganar|#:iut'r.n, pr;itgre
h/nffidloüinulbiatlrrlgbWWdts@t.
Vft brutdrcn niüt tiniga, sutan
npb Ätdrlnrrlltb lllrcItuttil gllrr r.tc in
Bcrei&tr es lülrldnlü. Illeb Atrtuno 
nic &ttht fu aü ein Mdr an
*lbsloerraotffilirüan llndeln. Wir
sindg@atl
Herzj;ir,lßt
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whhUge Rnlckn tllas mm aber
STERhI tmd SHrcELin den letzten
Woö€n prärendett habc& karul
hdclsErsab ein Einsüeg hdie Dis-
kussim vcrstandenrry&n. Zrviel-
fültigstud dieneöodis&en SöwEi-
dieq'zu rlnfangrciö dli Fhagen
naö den Stintionabedingungen m
dm einzelnen ttni\rel{teten und
damit nadr den Ursadren für die
difftrierend.en ngüüsce.
Tl'otz dieser gnm@gden Pröle
memit den vulLjsnded Rankings
bl€üt ein tendenzidler Ci€n€ralbe
ftnd: die UniDoLrdet alles in il-
lenbefradre0 im tv{ittrdfelÄ Dar-
übenkemcnwirnüfit glü*nch sein.
Ein weiteres Rankingkam Ftzt zeit-
gleidt aus dor ncüüein-wesülili-
schßtrr Wissenscüaftsorinisteriunu
€in Vergl€ich d€r tlnis rlrd Fäö€r.
nadr d€r drlrdrsclniüiöen Shrdi
enzeit urH AbcdrcnHu Hier lie
gen wh teilweise gü vcne (Che
uüe trfr ßraülg*tys*, f f aagogib,
Eilweise am Endeder Slala (Arcld-
drtur,Baufurgeniarurcsen Eko-
bchnflß,@.
nßütabhzütrnc8 sF übietetdö
lcein dqffrecCanrüil4 scrden
esistdfucndertrryieurse Ho&
:@bzrf,.dß
Hlddert dDo.DüHuöder
kWzü,öfuUggGttClb EntrYrrf eee .
kffieriüils rul ; S6ten ed <hr
€irq SüuEöen.lt'dcrftEo
SeiE
Ufeg hsi& drc tra rm? Er glt C.ü

bennrbrmterden t MEErrmd
der gelrt nidrt drne ThiliFr€nz
tlieöei erfr [h atich Ranlingseine

Eft ütnngsn rn dh uder:nEhh*
b dßrthiDoeg+cLWeiffil
dssr wlr lccc.EirntrUvcn
A4ütrcit$nglq eüöhßq, fueurh
adrh@Wct.
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